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Rumanît'àt.
(Settern hat eine SBifbfau betn 3ägerburfd)en ßorenj ben SBaucfj auf*

gefdjliijt. ®ie SBeftie fonnte fajüe&üaj beroättlgt roerben unb routbe gur
geflfteflung irjreS (Seifteëjuftanbeg in einer pfncf)iatrifcf)en flfinif unterge=
bradjt.

Radikalkur.
Same: SBtödjte nue iffen, roarum bie Sßenbufe immer nörgelt.*

Soljann: fönnt oteQeidjt bjfjer fein, gnäbige grau: SBeil fie immer

ftetjen blieb, fjab idj ein paar ©ropfen Sticinu» augefdjättet.

3QC

J& Qlcibnacbts-Ötlunscb! Jf
Das wär ein Glück, wenn mit dem neuen Jahre

Ein Feind müsst' flieb'n, der tausend Leiden schafft,
Gin Volkes Feind, der Reich und Arm umklammert,
Ein Feind des Glücks, der Arbeit und der Kraft.

Das wär ein Glück, wenn sich die fflenseben sagten,
£s ist genug, so kann es nimmer geh'n,
Wir wollen nicbt so viele heisse Cränen
fluf uns'rer Frauen blassen Wangen sen'n.

A

Das wär ein Glück, wenn mit dem neuen Jahre
Dort, wo der Alkohol die Rerrschait führt,
per reine Srauiutifaft. ber unoergoÇr'tte,
fin yt'nbfcta fönb, bas i(jm fdjon fänoft geöüfirt.

Das wär ein Glück, wenn in dem Schweizerlande
Gebrochen würd' des fllkoboles ïïlacbt,
Die riüchternheit die Fahne würde schwingen,
Gin freies Volk, erlöst aus tiefster Flacht.

Erfindungen
werden billigst zum

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen kostenlos durch das

I AvnSllnnt Commercial- undL,evailiani Patentbureau,
neben dem Gerichts-Gebäude Selnau,

Zürich I, 206

Amerik. Buchführung lehrt grUndl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg qarantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Bucherexperte,
Zürich. N. 3. [2i\

Badertscher & Cie.
Zürich-Stadelhofen

près le Grand Théâtre. 2^
Automobiles de Grandes marques.

Zu beziehen:

Direkt oder durch die

Weinhandlungen

42

Vente et représentation exclusive des voitures :

De Dietrich, Fiat, Georges Richard Brasier, Clément-Bayard,
Benz etc. - Voitures électrique Gallia".

Stock constant de 40 voitures environ.
Accessoires: Pneumatiques, Benzine,

Lanternes, vêtements etc.
Grand Garage. Etablissements de premier Ordre,

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Pramlenobli,
gationen,welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet-
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 600.000, 300,000. 200,000,
150,000. 100.000, 75,000. 60,000, 25,000, 10,000,
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird ent-
wederin diesen od. spatern Ziehungen
zurückbezahlt. 132

Die nächsten Ziehungen finden
statt: 20. Dezember, 3t. Dezember.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank für Prämienobligationen, Bern.

5
Verlangen Sie

ittfMf'e JCygicni5ch«r

*»g" 5 IwiebacH
Produkt erster Güte, ärztlich warm

empfohlen.

5 S W?5alzbrctzcli

Feinste Beigabe zum Bier.

5»nger's %*\m
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

32 Ch. Singer, Basel.

Willkommene Weihnachts-
QeSChenke von bleibendem Wert!

Fahrräder
Knaben - und Mädchen - Velos

Erstklassige Fabrikate div. Harken :

Colntnbia, CieVeland, Singer, Schladitz, Brennabor etc.

schon von Fr. 150. an mit Freilauf und Rücktrittbremse ..Torpedo -.

Coulante Anschaffungsbedingungen. 227

Fahrschule Auto=Qarage
Nähmaschinen, Kinder-Nähmaschinen

Grosses Lager' in sämtlichen Fourniturcn.

Mähmaschinen, vor-, u. rückwärts nähend, für Familien u. gewerbl. Zwecke

J. ButSCh, V. Frey sei. Erte, Zürich,Ä

K. Roth & Cie.,Ä Zürich-Enge
Seestrasse 43. Telephon 6694

Post-, Visit- und

Gratulationskarten

t Mar h. jedem Bild und
mit jedem beliebigen

Text angefertigt)
per 50 St. 6 Fr. netto
wer 100 St. IO Kr.

netto

Briefmarken-

Photographien

(/um Aufkleben auf
Briefköpfe.

Yerlobungskartcn.
in Albums.

Bibliotheken etr.)

per 50 St. 8 Fr. nette
per 100 St. 8 Fr. netto

Semi-Emaîl-Photographien
in Silber-, Doublée- und Goldlassungen, als Gelegenheits¬

und Festgeschenke: 217

Broschen, Medaillons, Cravattennadeln,
Manchetten, Knöpfe, Uhrketten etc.

fiürnntip fnr getroffenes büh und tadellose Ausführung.v»«i z,ir definitiven Bestellung genügt die Einsendung
einer Photographie In Visit- oder Kitbihet-Forlriat nebst Kr. SÇ. in
Briefmarken als Anzahlung. *- Lieferzeit Tape. Nac'hiïahme-
VeisMud. Diesbezüglichen Anfragen ist éirie Ketourmarlcé beizu-

fügen. ^ Allerbilligste Preisitotierurigen:

I^^^N^»^>»W»»^M>i

Humanität.
Gestern hat eine Wildsau dem Jägerburschen Lorenz den Bauch

aufgeschlitzt. Die Bestie konnte schließlich bewältigt werden und wurde zur
Feststellung ihres Geisteszustandes in einer psychiatrischen Klinik untergebracht.

ltìââîkâlkuî'.

Dame- Möchte nur wissen, warum die Pendule immer vorgeht."

Johann: .'6 könnt vielleicht d^her sein, gnädige Frau: Weil sie immer

stehen blieb, hab ich ein paar Tropfen Ricinus zugeschüttet.

^ Wleiknackrs-AIunsck! ^
Das wär ein Llück, wenn mit äem neuen Iskre

Lin feinä müsst' flieu'n, äer tausenä Leiäen sckafft.
Lin Volkes feinci, äer kveick unä Arm umklammert,
Lin l/einä äes glucks, äer Arbeit unä äer i.rà

vss wär ein Llück, wenn sick äie Menschen sagten,
Cs ist genug, so kann es nimmer gek'n,
Air wollen nicht so viele keisse Tränen
Auf uns'rer frauen blassen klangen sek'n.

Das war ein Llück, wenn mit äem neuen ?akre
Dort, wo äer Alkoko! äie tîerrsckgft fükrt,
Per reine Hrauvensast, der unvergohr'ne,
Hin ^lätzkeii» sând, das ihm schan längst gebührt.

Das war ein 6!uck, wenn in äem Sckwei?er>anäe
iZebrocken würä' äes Alkokoles lllackt,
vie Nückternkeil äie l/skne würäe schwingen,
Lin freies Volk, erlöst aus tiefster Nackt.

Lrfmâullgkiî
>ver<tsn iiilllgsr xum

in ails» Ländern aiigenislciet
Vsewvrtunkori kostenlos iluceti clas

n^eva,ii»ii» k-sî«n«durs->u,
neben <te"> c!sci<.,lits-Ksi>àu6s Selnau.

^üric-N I, 2VS

Unts^lcktsd^à. llilaiz q-'sàrt. Veil-nzen
Sie Kr-Iisprozpelti. Ir.^-à. iZlioks-exoe-le,
^«rtoii. X. Z. l24>

prk8 le Kranci Itiêà.

/^uì0i?nobilSS cle (Zîfsncies marques.

/u do^ielisn:

Direkt olier àck äie

Weinnanlilungen

i^

Vente et représentation exclusive ries voitures:

De vietric^ ?jzt^ ksorAkz kiàâ kräsikr, cjàkitt-LâVâi'^
Ken! à. - Voitures kìeetriqiie ^kglliä".

Stocîtc vonstsnt clv »0 voitures onviron.
Hvcîsssoirvs : pusunistiquss, Svnrinv,

l-sritsrnos, vstsmvnts stcî.
Krsnli Ksrsge. LtzbijzzMMts cìe preilà vriire.

vsrclisnt

geset-Nvk geitàler und solliler pritmlenodll.
gstionen.wsIeNs unìsr^siannstss 8vSûiàI-
gsseliâkt ieiiormsnn Lslsgsnnsit nistet-
sien clurob S-rI<»liI ocisrinonatlieiisLsi-
trâgs von k'r. S, 8 ocisr 10 ?u srksbsn.

Nsuottràr «on K00.000, Zl»,«». Z00,««,
lôo.ooo. 100.000, TS,«». S0.0V0. 2S,000, 10,000.
sovo 2<XX> ste. wsrclsn gezogen unci ctsrn
Kànlsc ciis 0l>ilgationsn sueesssivs
ausgsnâncligt.

Kein Ni»à obligation wirci sut-
vvsctsrin clis8sn ocl. svatsrn XisNungsn
2urüelcd«?anlt, lZ2

vis n-Zonstsn 7.1siiungsn kînctsn
statt: A. llslemdec. ZI, voiembe,..

prospslcts vsrssnäst auf VVunsoti
gratis unâ kraulco.

5
Verlangen 8ie

pcosukt erster Là àcltlieii «srm
emplonlen.

5
I-elnzts lZeigsbe ?um IZiec.

5
yuaütät extra supérieure.

Wo niokt 2U kabsn, sckrei-
Ken Lis ciirekt an clie

SQliwsii. Srst-vl- unci
^wivbsc-li-ipsbriic

32 Od.. SütAsr, Lsssl.

Kk8àà von Iileili8illlkiil Mil!

>t«ià- ««â Mcàîii - Velo;

(àbis. (leVàâ. Zluger. Zcklsà. Zrennsdor etc.

îviton «on i?r. ISO. «n mit l?reilsui un<I Nllekteittbeemîs ,.?orps<>«>".

(voulante ^nsokassunN8l>eäingungen. 227

> -rosses l.ager in sâintlielien ?ouri,itnren.

^. Là». » res» -â erde, ANkIl,

Ssostrasss 43. I^olspnon S6S»

s°lZ8i-,.i8i!-iinlj

usàlànûgstei!
(niieli jeiiew »!>«>

mit jeà» deliedixe»
7evt itueekertixt)

,>er !>» 8t. s l r. netto
per M 8t. >o lr.

uett"

?nàîZsgpmkn
I/UI» jutUeke» «Ils

liriekliôpfe.
Verl«duiiMàrt< n.

iu tlluims.
kiklivtlielieu etc.)

per 5t> 8t. S l'r. nettv
per li>«>8t. S i>. ncii,,

in ^ili>er-, lìsuklôe- unci tZoIcil'«s->unAen, aïs Kelexenksit-i-
unci k'estAesellsnks: 2t7

Srosonon, IVlocisiilons, ersvsttonnscioln.
iVIsncînotton» Knöpf«. Unriîvtton otv.

gstroNsnss ltil^I unci lacislloss Xuskütlrung.^-5»" «M»»^»^ /r (Igflnltlvsn Nesn>II»nK genügt «lis IZiussnciung
Sinei' l'i>nlngrai>lns in Visit- oiiec Xîi>,ii>«t-I?or»nat nsbst i-'r, A la
Ni'lsfniiirksn -ils än/.aiiluiig. -- l.i,-i>>r/sit IS^-t4 ràxe. I>Iaenn!ikms-
»i'-i-iittl. liissiis/.ügiielisn /X»s>'î>î,'«» ist siiio ftetnurmarics >>si^u-

- siigsir. --u àliorkiliigsrs l-i ei^nolisrungen:
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